


Absender:
Vorname, Nachname								Datum
Straße, Hausnummer
PLZ-Ort



An den 
Planungsverband Region Ingolstadt
Geschäftsstelle 10
Bahnhofstraße 16
85101 Lenting

E-Mail: rpv-in@lra-ei.bayern.de


Einwendungen zur Fortschreibung des Regionalplanes der Region Ingolstadt (10)
Einunddreißigste Änderung: Neuaufstellung des Kapitels 6.2 Erneuerbare Energien mit den Teilkapiteln 6.2.1 Allgemeines und 6.2.2 Windenergie; Beteiligungsverfahren gem. Art 16 BayLplG i. V. m. § 9 ROG
Thema: LkSG und Entsorgung der Rotorblätter 
Betroffenes Gebiet (Ort, Lage bzw. WK-Vorrangflächen): bitte beschreiben
Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit erhebe ich, fristgerecht Einwendungen gegen die geplanten Windkraftprojekte im Zuständigkeitsbereich des Regionalen Planungsverbands 10 Ingolstadt. Ich habe erhebliche Bedenken hinsichtlich der Einhaltung des deutschen Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes (LkSG) und der entsprechenden europäischen Vorgaben bei der Planung, Umsetzung und insbesondere der Entsorgung der vorgesehenen Windkraftanlagen.
1. Einwendungspunkte
· Problematische Entsorgung nicht recycelbarer Rotorblätter
Ein gravierendes Umweltproblem der geplanten Windkraftanlagen ist die mangelnde Recyclingfähigkeit der Rotorblätter. Diese bestehen aus Verbundwerkstoffen, die derzeit kaum wirtschaftlich oder umweltfreundlich recycelt werden können. Nach der Stilllegung der Anlagen verbleiben immense Mengen an schwer zu entsorgendem Material, das entweder deponiert oder verbrannt werden muss. Gemäß Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG) § 6 sind Abfallvermeidung und umweltgerechte Entsorgung vorrangige Ziele. Die Genehmigung solcher Anlagen muss daher eine klare Strategie zur nachhaltigen Entsorgung der Bauteile vorsehen.
· Illegale Entsorgung von Rotorblättern: Aktuelle Berichte über die illegale Entsorgung von Rotorblättern aus deutschen Windkraftanlagen in Tschechien werfen ernsthafte Fragen zur Verantwortung der beteiligten Unternehmen auf. So wurden in der tschechischen Gemeinde Jiříkov Glasfaserabfälle, vermutlich aus Windturbinenflügeln, illegal deponiert. Die betroffenen Unternehmen stehen im Verdacht, gegen geltende Umwelt- und Entsorgungsvorschriften verstoßen zu haben. 
· Verstoß gegen das Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz: Das LkSG verpflichtet Unternehmen dazu, menschenrechtliche und umweltbezogene Sorgfaltspflichten entlang ihrer gesamten Lieferkette zu wahren. Die illegale Entsorgung von Rotorblättern deutet auf eine Verletzung dieser Pflichten hin, da offensichtlich weder eine ordnungsgemäße Entsorgung noch eine ausreichende Kontrolle der Entsorgungswege sichergestellt wurde.
· Mangelnde Transparenz und Kontrolle: Es ist unklar, ob die an den Windkraftprojekten beteiligten Unternehmen ausreichende Maßnahmen ergriffen haben, um die ordnungsgemäße Entsorgung der Anlagenkomponenten sicherzustellen. Die fehlende Transparenz in Bezug auf Entsorgungsprozesse und -partner erschwert die Nachverfolgung und Kontrolle, was zu illegalen Praktiken führen kann.
2. Forderungen
Aufgrund der genannten Bedenken fordere ich:
· Eine umfassende Prüfung der Entsorgungspraktiken aller an den Windkraftprojekten beteiligten Unternehmen hinsichtlich der Einhaltung des LkSG und entsprechender europäischer Vorgaben.
· Die Offenlegung der Entsorgungskonzepte und -partner, um Transparenz und Nachverfolgbarkeit zu gewährleisten.
· Die Sicherstellung, dass bei der Entsorgung von Materialien aus den Windkraftanlagen keine Umweltgesetze verletzt oder illegale Praktiken angewendet werden.
3. Schlussbemerkung
Ich bitte um eine schriftliche Stellungnahme zu meinen Einwendungen. Für Rückfragen stehe ich unter den oben angegebenen Kontaktdaten zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen,
[Unterschrift]
[Vorname Nachname]
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